
Vortragsreihe  α5ŜǊ YƻƴŦƭƛƪǘ ƛƳ bŀƘŜƴ ǳƴŘ aƛǘǘƭŜǊŜƴ hǎǘŜƴά 
Akademie im Klosterforum 03.03.2015 

Prof. Dr. Ulrich Menzel 
 

Der Verteilungskonflikt um das Wasser am 
Beispiel des Jordanbeckens 

www.ulrich-menzel.de 



Nildelta, Sinai und Jordanbecken 

Der Verteilungskonflikt 
Folie 2 

Prof. Dr. Ulrich Menzel 
03.03.2015 



Der Kreislauf des Wassers 

Der Verteilungskonflikt 
Folie 3 

Prof. Dr. Ulrich Menzel 
03.03.2015 



Die Theorie der Güter am Beispiel Wasser 

Der Verteilungskonflikt 
Folie 4 

Prof. Dr. Ulrich Menzel 
03.03.2015 

Rivalität 

ja nein 

Ausschließbarkeit 

ja 

nein 

Privates Gut Clubgut 

Allmendegut Öffentliches Gut 



Das Flusssystem 

Der Verteilungskonflikt 
Folie 5 

Prof. Dr. Ulrich Menzel 
03.03.2015 

- Ein Fluss erster Ordnung mündet ins Meer oder in einen Binnensee ohne Abfluss (z.B. 
Totes Meer) und bildet mit seinen Zuflüssen ein Flusssystem. 
 

- Ein Fluss zweiter Ordnung mündet in einem Fluss erster Ordnung, usw. 
 

- Der Jordan ist ein Fluss erster Ordnung. Die Zuflüsse des Jordan (Dan, Hazbani, Banyas 
und Jarmuk) sind Flüsse zweiter Ordnung. 
 

- Das Einzugsgebiet eines Flusssystems wird durch die Wasserscheiden der Zuflüsse n-ter 
Ordnung gebildet. 
 

- Überschreitet das Einzugsgebiet eine oder mehrere Ländergrenzen, handelt es sich um 
ein grenzüberschreitendes Flusssystem. 
 

- Oberanrainer sind die flussaufwärts gelegenen Staaten (= strategisch starke Position). 
 

- Ein Wadi ist ein Wasserlauf, der nicht ganzjährig Wasser führt. 
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- Unteranrainer sind die flussabwärts gelegenen Staaten (=strategisch schwache 
Position).  

 
- Die Größe eines Flusssystems hängt ab von der jährlichen Abflussmenge,  
      gemessen in m³. 

 
- Durchquert ein Fluss einen See, dient dieser als natürlicher Wasserspeicher, der die im 

Jahresverlauf schwankende Abflussmenge reguliert. 
 

- Ein künstlicher Wasserspeicher (Damm + Stausee) kann die gleiche Funktion 
übernehmen. 
 

- Aquifere sind (1) Grundwasserströme als Teil des Wasserkreislaufes und insofern 
erneuerbar. 
 

- Aquifere sind (2) Vorkommen fossilen Grundwassers in großer Tiefe und nicht 
erneuerbar. 
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- Dan (Israel) mit 250 Mio. m³/Jahr 
 
- Hazbani (Südlibanon) mit 140 Mio. m³/Jahr 
 
- Banyas (Golan) mit 120 Mio. m³/Jahr (seit dem Sechstagekrieg 1967 von Israel 

besetzt) 
 
- Yarmuk (Syrien) mit 400-500 Mio. m³/Jahr (Grenzfluss zwischen Syrien und 

Jordanien sowie Golan und Jordanien) 
 
- Diverse Wadis (Jordanien) mit saisonal stark schwankender Wassermenge  
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1) Doktrin der absoluten Gebietshoheit (Harmon-Doktrin) 
  Interesse der Oberrainer 
 
 
 
2) Doktrin der absoluten territorialen Unversehrtheit 
  Interesse der Unterrainer  
  alle Anlieger haben Anrecht auf gleichberechtigten, natürlichen  
  Wasserdurchfluss  
  Ғ  tǊƛƴȊƛǇ ŘŜǊ ƘƛǎǘƻǊƛǎŎƘŜƴ bǳǘȊǳƴƎ ό&ƎȅǇǘŜƴύ 
      Ґ αfirst in time, first in rightά 
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3) Doktrin der optimalen Entwicklung des Flussgebietes 
  Prinzip der Gemeinschaft an Gewässern 
   Flusssysteme sind hydrologische Einheiten  und müssen angemessen 
   verwaltet werden. Setzt hohes Maß an Kooperation voraus (global   
   governance) 
 
 
4) Doktrin der eingeschränkten territorialen Souveränität  
  Alle Anrainer haben Rechte + Pflichten 
 Ғ Völkergewohnheitsrecht (aber der Teufel steckt im Detail) 
 
 

 Jeder Staat vertritt die Doktrin, die ihm am meisten nützt bzw. versucht , seine      
geostrategische Position zu verbessern!  
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http:// www.transboundarywaters.orst.edu 
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http://www.isarm.org 
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